
DONAUSTAUF. „Effenbergs auf Moden-
schau in Donaustauf“ – unter dieser
Überschrift hatte die Mittelbayerische
am 7. Juli über die für 22. September
geplante Benefizveranstaltung von Re-
nate Brunsch berichtet. Die Organisa-
torin verkündete imMZ-Gespräch mit
großer Begeisterung, dass Claudia Ef-
fenberg Stücke von „byWally“ präsen-
tieren werde. Doch: Claudia Effenberg
wird gar nicht nach Donaustauf kom-
men,wie ihre Anwälte jetztmitteilten.

Renate Brunsch hatte sich offenbar
auf ein Dokument der Agentur „ma-
gnetic – your concept“ verlassen. Die
verbreitete am 28. Juni im Namen von
„by Wally“ folgende Information:
„Zum Event am 22.09.2012 in Donau-
stauf bei Regensburg wird niemand
anderer als Claudia Effenberg für by
Wally aktiv sein und die edlen Stücke
präsentieren.“

Dem ist aber nicht so. Wir veröf-
fentlichen daher die von den Anwäl-
ten von Frau Effenberg verlangte Rich-
tigstellung:

1. „Sicher ist nur, dass sie Schmuck-
stücke zum Aufkleben auf die Haut
(...) vorstellen wird, vorher eine Auto-
grammstunde gibt und höchstwahr-
scheinlich die Modenschau eröffnen
wird.“

Hierzu stellen wir richtig: Frau
Claudia Effenberg wird in Donaustauf
weder Schmuckstücke zum Aufkle-
ben auf der Haut vorstellen, noch eine
Autogrammstunde geben. Dass Frau
Effenberg die Modenschau eröffnen
wird, ist zu keinem Zeitpunkt geplant
gewesen.

2.Wir zitieren Frau Renate Brunsch
mit den Worten: „Unglaublich, dass
die Agentur von Frau Effenberg auf
mich zugekommen ist.“

Hierzu stellen wir richtig: Die Frau
Claudia Effenberg vertretende Agen-
tur ist nicht auf Frau Brunsch zuge-
kommen. Es hatte lediglich eine
Freundin von Frau Effenberg bei Frau
Brunsch angefragt, ob sie Frau Effen-
berg als Gast zur Modenschau mit-
bringen darf.

Effenberg
kommt
nicht
VERANSTALTUNG Prominente
bestreitet ihre Zusage für
Modenschau in Donaustauf.

ILLKOFEN. Seit knapp einem Jahr ist die
neue Vorstandschaft der SpVgg Illko-
fen im Amt. Der Einladung des Vorsit-
zenden Dr. Elmar Vilsmeier zur Jahres-
versammlung waren jetzt rund 50 der
700Mitglieder gefolgt.

Landkreisweite Aufmerksamkeit
erregte der Verein im vergangenen
Jahr mit der Aktion: „Mit Nordic Wal-
king durch den Landkreis“. Organi-
siert von der Nordic Walking-Abtei-
lung mit Hanni Lederer und Lisa Ro-
senmüller beteiligten sich über 400
Sportler an diesem Event.

Kassier Albert Laschinger hatte
2011/12 mehr als 100 000 Euro Umsatz
in den Bereichen ideeller Betrieb,
Zweckbetrieb und Vermögensverwal-
tung verbucht. Herbert Stern, Albert
Hammerschmid und Karin Jans, be-
scheinigten dem Kassier eine ein-
wandfreie Kassenführung. „Man er-
kennt deutlich den verantwortungs-
vollen Umgang mit den Geldern des
Vereins. Hinter der Kassenführung
steckt eine ungeheure Arbeit, allein
im zweiten Halbjahr gab es 350 Positi-
onen zu verbuchen.“, attestierte Her-
bert Stern der Vorstandschaft.

Viele Fest wurden gefeiert, doch
auch gearbeitet: Bei einer Rama dama-
Aktion im Sportheim wurde alles ent-
sorgt, was sich in den letzten Jahrzehn-
ten angesammelt hatte und keinen Be-
sitzer mehr fand. So kamen bei dieser
Aktion zwei Lkw-Ladungen Sperrmüll
zusammen.

Nicht nur beim Nordic Walking,
auch in den Berichten der einzelnen
Abteilungsleiter zeigte sich, dass es
schon lange ein vielfältiges Breiten-
sportangebot in der SpVgg Illkofen
gibt, das alle Altersgruppen abdeckt.
Ein Angebot, die Damengymnastik,
gibt es sogar schon seit 40 Jahren und
das ohne Unterbrechung. Mit Ute
Schachtner konnte eine neue ehren-
amtliche Übungsleiterin für den
„Bauch-Beine-Po-Kurs“ gefunden wer-
den. Eine externe Übungsleiterin biete
zudem seit zwei Wochen einen Zum-

ba-Kurs gegen Gebühr an und Thomas
Seidl trat als neuer Gesamtjugendlei-
ter die Nachfolge des sehr erfolgrei-
chenMartin Fuchs an.

Die Fußballabteilung schöpft neue
Hoffnung in der kommenden Saison
erfolgreicher zu werden als in der letz-
ten: „Wie die Vorbereitung der ersten
Mannschaft zeigt, glaube ich sagen zu
dürfen, dass auch Vorstandskollege
Sepp Rosenmüller und Abteilungslei-
ter Tobias Schiller ihre Aufgabe erfolg-
reich gelöst haben.“, meinte Vilsmeier
zur Trainerfrage. Mit Toni Wittmann

hätten die beiden einen hervorragen-
den Trainer gefunden. „Bislang hat der
Fußball immer eine große Rolle in der
SpVgg Illkofen gespielt. Das soll auch
weiterhin so bleiben“, erklärte der Vor-
sitzende der SpVgg Illkofen. Dennoch
wolle man den Verein auf ein zweites
Standbein stellen und das Breiten-
sportangebot ausweiten. Dazu habe
man die Aufgabenbereiche in der Vor-
standschaft neu abgesteckt. 2. Vorsit-
zender Sepp Rosenmüller ist künftig
verantwortlich für den Bereich Fuß-
ball, die 3. Vorsitzende Tanja Schütz
wird sich verstärkt um die Belange des
Breitensports, angefangen beim Kin-
derturnen bis hin zu den Stockschüt-
zen, kümmern.

Die SpVgg Illkofen steht zudem vor
einem weiteren großen Projekt. Noch
2012 hofft die Vorstandschaft, dass die
Planung der energetischen Sanierung
abgeschlossen werden könne, so dass
man 2013 mit der Umsetzung der
Maßnahme beginnen könne. Vilsmei-
er freute sich, dass sich 3. Bürgermeis-
ter Hans Thiel als „Organisator und
Antreiber“ zur Verfügung gestellt ha-
be.

Die Überschrift „SpVgg Illkofen –
Sport und Spaß“ auf der Homepage der
SpVgg Illkofen nahm 3. Bürgermeister
Hans Thiel zum Aufhänger, das Motto
zu erweitern. Er schlug vor, dass dieser
Satz um die Wörter „für jeden“ erwei-
tert werden solle, da das Sportangebot
der SpVgg alle Altersgruppen der Be-
völkerung abdecke. In einem „Was
wäre, wenn es die SpVgg nicht gäbe“-
Szenario schilderte Thiel das Unvor-
stellbare. Nicht nur aus diesem Grund
hoffte Thiel auf Unterstützung beim
Projekt „energetische Sanierung des
Sportheims“. Lobend erwähnte Thiel
den nahtlosen Übergang von der alten
zur neuen Vorstandschaft. ( xtl)

AUSBAUNeben dem Fußball
will der Verein das zweite
Standbein stärken. „Sport
und Spaß für jeden“ um-
schreibt 3. Bürgermeister
Hans Thiel dasMotto.

SpVgg Illkofen forciert denBreitensport

Zu den Top-Sportlern im Bereich Karate gehört Tanja Schütz, die die Gürtelprü-
fung zum 2. Dan erfolgreich abgelegt hat. Dr. Elmar Vilsmeier (links) und Josef
Rosenmüller gratulierten mit einem Blumenstrauß. Foto: SpVgg Illkofen

Auch große und kleine Räder erhielten den Segen
Über 100 Kraftfahrzeuge, teils viele neue Autos, Mo-
torräder, darunter viele Kinder und Erwachsene mit
Fahrrädern, Kleinkinder mit Laufrädern und Land-
wirt und Gemeinderat Anton Stadler mit seinem
140 PS starken neuen Traktor „Case“, fanden sich am
Sonntagvormittag nach dem Familiengottesdienst

am Netto-Parkplatz in Obertraubling ein, um ihre
Fahrzeuge von Pfarrer Bernd Philipp einzeln segnen
zu lassen. Gerade in der Ferien- und vor der begin-
nenden Urlaubszeit würden größere Fahrstrecken
zurückgelegt und Gottes schützende Hand solle alle
vor Unfällen begleiten, so der Geistliche. In den Für-

bitten forderte der Geistliche alle Verkehrsteilneh-
mer zu besonderer Rücksichtnahme im Straßenver-
kehr auf. Ministranten teilten SOS-Plaketten aus,
und zum Segen mit Weihwasser wünschte der
Geistliche allen Fahrzeugführern eine allzeit gute
und unfallfreie Fahrt. Text/Foto: lok

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KURZ NOTIERT

R-Kom-Geschäftsführer
Rauscher informiert
BARBING. „Schnelles Internet – Breit-
bandausbau für Barbing“ lautet das
Thema beim Informationsabend des
Barbinger BürgerForum,welcher am
19. Juli stattfindenwird. Das BürgerFo-

rumBarbing freut sich, dassmit R-
Kom-Geschäftsführer Alfred Rauscher
an diesemAbend ein Experte zum
Thema referieren und auch die Fragen
der Bürger beantwortenwird. Die Ver-
anstaltung findet ab 20Uhr im Bar-
binger Schützenstüberl für alle Inter-
essierten statt.

Männerchor Barbing
fährt nach Kulmbach
BARBING.DerMännerchor fährt am 16.
September nachKulmbachmit Be-
sichtigung der Plassenburg, Besuch
des Brauereimuseumsmit Probier-
schluck und Stadtrundfahrtmit Füh-

rung. Der Fahrpreismit allen Eintrit-
ten und Führungen liegt bei 30 Euro
pro Person. Es sind noch Plätze frei.
Auch für Nichtmitglieder. Anmeldun-
gen und Zahlung der Fahrt am 23. Juli
und 30. Juli, jeweils von 19 bis 19.30
Uhr im Proberaum (Alte Schule) oder
beimVorsitzendenHansWolf. (xtl)

MOOSHAM. Für Samstag haben die
Berg- und Freizeitsportfreunde ein gro-
ßes Spielefest für alle Vorschul- und
Grundschulkinder geplant. Von 14 bis
17 Uhr wartet ein Spielemarathon am
alten Sportplatz in Moosham auf die
Kinder. Claudia Neumeier hat insge-
samt 28 Stationen aufgebaut. Unter
anderem warten Besenweitwurf, Flos-
senlauf, Wettnageln, Tischfußball
oder ein Haifischbecken auf die Kin-
der. Wer alle Stationen durchlaufen
hat bekommt einen Überraschungs-
preis und ein Los für die Tombola.
„Wir wollen Familien mit Kindern an-
sprechen und erheben deshalb nur ei-
nen geringen Kostenbeitrag von ei-
nem Euro pro Teilnehmer. Für die gro-
ßen Fans von Pasta und Pizza gibt es ab
19 Uhr einen Italienischen Abend. Die
Vereinsmitglieder übernehmen die
Gestaltung des Abends und haben ein
kurzweiliges Showprogramm auf die
Beine gestellt. „Diesmal hat sich über-
wiegend der Nachwuchs engagiert“,
freut sich stellvertretende Vereinsvor-
sitzende ClaudiaMeuer. „Zu einem Ita-
lienischen Abend gehören auch Spezi-
alitäten wie Mailänder Schnitzel und
leckeres Pesto, ein Salatbüfett oder die
bekannten Pizzen“, betont sie weiter.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ www.bfsf-moosham.de

SPASS InMoosham ist ein
Spielemarathon angesagt.

Flossenlauf
fürKinder
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ZWEITER DAN FÜR TANJA SCHÜTZ

➤ Mit Trainingsfleiß und Ehrgeiz ge-
lang es der jungen Karatekämpferin und
3. Vorsitzenden Tanja Schütz, die Prü-
fung für den zweiten Dan, den zweiten
schwarzen Gürtel, erfolgreich abzule-
gen.

➤ „Dies ist etwas ganz Besonderes“,
erklärte Vorsitzender Vilsmeier. In
Deutschland gebe es nur noch fünf wei-
tere Damen, die den zweiten Dan tragen.
„Und noch keine einzige, die den 3. Dan
trägt“, so Vilsmeier.
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